
G´SCHEIT FEIERN!
Die neue steirische
Festkultur!

Ausgangslage:
Feste sind regionale Kommunikationszentren mit
Tradition und wesentlicher Bestandteil unserer
Kultur mit großer wirtschaftlicher Bedeutung.
Eine umweltbewusste Steiermark braucht eine
auf Nachhaltigkeit ausgerichtete Festkultur -
wenig Abfall - regionale Qualitätsprodukte - 
Alternativen zur An- und Abreise mit dem Privat
PKW.

Die Marke "G`SCHEIT FEIERN" wurde als institu-
tionsunabhängiges Qualitätsmerkmal im Rahmen
eines Pilotprojektes begleitend zur Landesaus-
stellung 2001 in Weiz initiiert und in den Jahren
2002 bis 2005 gemeinsam mit Unterstützung der
Steirischen Abfallwirtschaftsverbände und vielen
anderen Partnern steiermarkweit umgesetzt. 

Die Inhalte von "G´SCHEIT FEIERN":
Oberste Priorität hat die Abfallvermeidung, be-
ginnend bei der Planung bis zur Durchführung
der Veranstaltung. Es werden daher keine Weg-
werfprodukte wie Wegwerfgeschirr, -besteck, -
becher verwendet, sondern generell Porzellange-
schirr (Arcopal-), Gläser, Metallbesteck ein-
gesetzt und möglichst vor Ort gewaschen.
Durch die Verwendung von regional produzierten
und verarbeiteten Produkten (im Idealfall ökolo-
gisch hergestellt) verbleibt die Wertschöpfung in
der Region und die Umwelt wird durch den Weg-
fall von langen Transportwegen und von unnöti-
ger Verpackung entlastet.
Damit wird das Abfallaufkommen um bis zu 90%
reduziert.

Mit regionaler Energie zur Nachhaltigkeit

Fachabteilung 19D
Abfall- und Stoffflusswirtschaft
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Zur Verringerung der Umweltbelastungen aus
An- und Abreiseverkehr werden Alternativen, wie
öffentliche Verkehrsmittel, Shuttlezubringerdien-
ste, Taxi, uä. zum Privatauto angeboten.

Mit der Umstellung auf Mehrwegkunststoffbe-
cher mit Pfand im Liebenauer Stadion und der In-
betriebnahme der durch die FA19D geförderten
zentralen Becherwaschanlage im Jahr 2000,
wurde der Grundstein zum Mehrwegkunststoff-
bechereinsatz gelegt.
Unter dem Motto “BEWUSST BECHERN” wurde
der  Mehrwegkunststoffbechereinsatz anstelle
des Wegwerfbechers mit der Einrichtung von re-
gionalen Aussenstellen und dem Aufbau einer
Transportlogistik steiermarkweit erfolgreich 
initiiert.

Zahlen/Fakten:

Hochgerechnet bzw. im Vergleich zur Durchfüh-
rung von herkömmlichen Veranstaltungen mit ei-
ner Gesamtabfallmenge von bis zu 0,95 kg/Fest-
besucher ergibt sich durch die bisher
durchgeführten 852 "G`SCHEIT FEIERN" Veran-
staltungen mit rd. 1.070.000 Festbesuchern fol-
gende Reduktion:

Abfallvermeidung von rd. 740.000 kg
das sind ca. 150 bis 250 eingesparte 

LKW Transporte 

Vorteile für den "G´SCHEIT FEIERN"
Veranstalter:
Zur Unterstützung der Veranstalter wurden ne-
ben der kostenlosen Beratungs- und Organisa-
tionsleistung der regionalen Projektleiter, Gratis
"G´SCHEIT FEIERN" Utensilien wie T-Shirts, Ge-
winnspiel-Gutscheine und Informationsmateria-
lien wie Broschüren und Plakate zur Verfügung
gestellt.

Darüberhinaus wurden die Kosten für Infrastruk-
turmaßnahmen (Geschirrmobil, Spüler, Tische
und Bänke, Tischtücher, Schirme) zu 50% finan-
ziell unterstützt.
Für Öffentlichkeits- und Marketingmaßnahmen
wurden ebenso bis zu 50% der Kosten mitgetra-
gen.
Weiters wurden im Bereich der alternativen An-
und Abreise pro zur Verfügung gestellten Sitz-
platz ein Beitrag in der Höhe von € 1,50 aus dem
Projekt finanziert.

www.gscheitfeiern.at
Mit der Einrichtung der Internetseite:
www.gscheitfeiern.at ist die Abwicklung von
"G´SCHEIT FEIERN" Festen für den Festveran-
stalter online möglich, da:
● Produzenten mit ihren regionalen Qualitäts-

produkten, 

● Partydienste,

● Anbieter für Infrastruktur 
(Geschirrmobil, Tische und Bänke...),

● Verkehrsunternehmen (Busunternehmen, 
Taxidienste...),

über dieses Medium angeboten werden. 

Ausblick:
Um die bisherigen Projektsergebnisse (Abfallver-
meidung, regionale Wertschöpfung, gesteigerte
Esskultur, zufriedene Festbesucher, Sensibilisie-
rung zum Thema Mobilität) abzusichern, wird das
Projekt auch über 2005 hinaus, weitergeführt
werden.

Jahr Veranstaltungen Festbesucher 
2001 76 150.000 
2002 157 220.000 
2003 202 270.000 
2004 197 230.000 
2005 220 200.000 

Summe 852 1,070.000 


